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Schlacht bei Beaumont am 30 . August 1870.
(Telegramm .)

An Ihre Majestät die Königin Augusta
in Berlin .

Barennes , 31 . Aug . , 3 Uhr 30 Min . Nachm .
Wir hatten gestern ein siegreiches Gefecht durch

das 4 . , 12 . (sächsische ) und 1. bayerische Korps . Mac

Mahon geschlagen und von Beaumont bis über
die Maas bei Monzon zurückgedrängt . Zwölf Ge¬

schütze , einige tausend Gefangene und sehr vieles

Material in unseren Händen . Verlust mäßig . Ich
kehre soeben aus das Schlachtfeld zurück , um die

Früchte des Sieges zu verfolgen . Möge Gott uns

ferner gnädig helfen wie bisher .
Wilhelm .

*
*

*

Dem Generalstabswerk entnehmen wir Folgendes
über die Schlacht bei Beaumont :

„ In Folge der ans dem großen Hauptquartier er¬

haltenen Befehle ordnete der Kronprinz von Sachsen
das Vorrückcn des 4 . und 11 . Korps um 3 Uhr
Morgens an . Um IO Uhr Vormittags sollten die

Truppen auf den ihnen angewiesenen Punkten ausgeruht
und zu weiteren Bewegungen bereit sichen . Nach Ein¬

treffen von Vorpostenmeldungen , daß der Feind in nörd¬

licher Richtung abgezogen sei, wurde um 6 Uhr Morgens
ein zweiter Befehl erlassen , welcher weitere Bestimmungen
für den in vier Kolonnen auszuführenden Vormarsch
auf Beaumont enthielt . Das Gardekorps , welchem be¬

reits in der Nacht die Weisung zugegangen war , die

Straßen von Buzancy nach Beaumont für die 3 . Armee

zu räumen , erhielt nunmehr den Befehl , um 10 Uhr

Vormittags in eine Bereitschaftsstellung westlich Nouart

abzurücken . Um 8 Uhr Morgens versammelte der Ober¬

befehlshaber der Maasarmee , Kronprinz Albert , die

koinmandirenden Generale in Bayonville und theilte

ihnen seine Anschauung der Sachlage mit . Um ver -

S llten Angriffen gegen einen überlegenen und zum
erstände bereiten Feind vorzubeugen , befahl er , daß

jede Infanterie - Division nach Erreichen des jenseitigen
Waldsaumes das Eintreffen der Nebenkolonne abwarten
und nur mit der Artillerie den Angriff einleiten solle .
Das Oberkommando der 3 . Armee hatte nach Empfang
des Befehles aus dem großen Hauptquartier die bayer .

SchrrLd um Schuld .
Montan in zwei Bänden von Ludwig Habicht ,

tt ) Nachdruck verboten .
^Fortsetzung .)

» ES war ein reiner Zufall , der uns gestern zn -

sammenführte .
"

„Zufall ! " wiederholte der Bater lachend , „ was eS

doch für gefällige Zufälle gibt . Wo ließ Dich denn der
gestrige Tag mit der hübschen Ellen Zusammentreffen?"

„ In Georgenburg bei Frau v . Hartlebeu .
"

Wie weggewischt war die Heiterkeit aus dem Gesichte
d«» Gutsbesitzers : seine Braue» zogen sich düster zu-
sammen und mit gekräuselten Lippen brummte er : „ Also
dahin fahre » sie auch . Kann denn in Äoslau kein

Fremder von Distinktion Aufenthalt nehmen , ohne Frau
Adele seine Huldigungen darzubringen ? "

„ Da > Schlößchen und seine Bewohnerinnen besitzen
eine große Anziehungskraft, " versetzte Arthur, sich seinem
Ziele vorsichtig nähernd . Herr v . Sonnland zuckte die
Achseln , warf die auSgerauchte Zigarre fort, zündete sich
eine frisch« an und bot auch Arthur von seinem Borrath ,
der «ine Zigarre nahm , fle aber unangrbrannt in der
Hand hielt , während er , feine Schritt « denen des Katers
« paffend , « eben diesem einherschritt .

Der Gutsbesitzer schwieg einige Minuten , plötzlich
dttrb er steh« , Md sagte , dem Gedankeugang , der ihn

Korps zur Unterstützung des Angriffes gegen Beaumont

bestimmt . Auch das 5 . , 6 . und 11 . Armeekorps , so¬
wie die württembergische Division erhielten ihre Marsch -

richtrmgen .

Marschall Mac Mahon beabsichtigte , an diesem

Tage mit der Hauptmasse seiner Armee die Maas zu

überschreiten (bei Remilly und Monzon ) , um seinen

Marsch auf Mvntmödy fortzusetzen . Es gab jedoch

macherlek Aufenthalt . Das 12 . Korps , sowie die Ka¬

vallerie - Division Margueritte waren bereits am Abend

vorher über die Maas gekommen . Das 1 . Korps (General

Ducrot ) brach zu dem gleichen Zwecke Morgens 1 Uhr
von Raucourt nach Remilly auf . Da die Maas zur

Füllung der Festungsgräben bei Sedan angestaut war ,
so konnten die Fürthen der Maas nicht benutzt werden ,
der Gebrauch der Fähre nahm sehr viel Zeit in Anspruch .
Bon Genie -Truppen wurde ein Steg für die Infanterie

hergestellt . Es geht langsam vorwärts . Da vernimmt

man Kanonendonner von Beaumont her . Ducrot sendet
an Mac Mahon um Befehle . Der Marschall , welcher

für seine Person bereits 4 Uhr Morgens Ranconrt

verlassen , läßt erwidern , Alles stehe gut , das Korps

möge seine Bewegung fortsetzen . Auch das 7 . (Douay )
und das 5 . Korps (Failly ) wareir von Mac Mahon
ausdrücklich darauf hingewiesen worden , daß es sich auch
für sie ck>arum handele , an diese «! Tage noch das rechte

Maaßnfer zu gewinnen ; sie sollten daher den Marsch

möglichst beschlennigen . Douay brach um 4 Uhr seine

Lager bei Ochcs ab . Da auf Anordnung der Armee¬

verwaltung sämmtliche Fuhrwerke , sogar die leeren Ber -

pfleguugswagen , den Trains angeschwssen wurden , so
bildete sich eine gegen zwei Meilen lange Wagenkolonne ,
zu deren Deckung 7 Bataillone neben der Straße
marschirten . Erst um 10 Uhr Vormittags konnte sich
in Folge dessen eine Brigade als Nachhut in Bewegung
setzen . — Schon beim ersten Ausbruche von Oches hatte

sich preußische Kavallerie gezeigt , welche den langen
Truppenzug beobachtend begleitete . Später fuhren auch
Preußische Batterien auf den Höhen von St . Pierremont
auf und veranlaßten dadurch die Franzosen zum Auf¬
märsche und zum Vorziehen von Mitrailleuscn . Einst¬
weilen gingen die deutschen Truppenabtheilungen nicht
weiter vor , doch verursachten die eben angeführten Um¬

stände einen so erheblichen Zeitverlust , daß General

Douay erst um 1 Mittags den Weitermarsch antreten
konnte . Dort angelangt , vernahm er den Kanonen¬
donner von Beaumont , glaubte sich aber streng an den

Befehl halten zu müssen , welcher ihm das Uebcrschreiten
der Maas gebot , und beschloß , um dies unbclästigt vom

Feinde ausftihren zu können , in nördlicher Richtung ab¬

zubiegen . Mittlerweile aber marschirte die an der

beschäftigte , Ausdruck gebend : „ Ich hätte Dich nicht für
so zähe gehalten , Arthur .

"

„ Was willst Du damit sagen ? "

„ Du hältst den Angriffen stand , vor denen Deine
Schwester und ich uns längst zurückgezogen haben . Gerade
heraus , eS gefällt mir nicht von Dir . daß Du immer noch
zu Frau v . Hartleben gehst .

"

» Ich gehe auch nicht z » Frau v . Hartleben, " ant¬
wortete der junge Offizier .

„ Keine Winkelzüge , Arthur, " brauste Herr v . Sonn¬
land auf . „Die Thöriu kann es mir nicht verzeihen , daß
ich Herr von Rogasen bin und gefällt sich, besonders seit
ihr verständiger Mann , der ihr sonst den Widerpart hielt ,
nicht mehr ist , in einer geradezu lächerlichen Feindseligkeit
gegen uns .

"

„ Sie hat Schweres erfahren, " entschuldigte sie Arthur .

„Das berechtigt sie doch nicht, zu thun , als ob
eigentlich ihr Rogasen gehörte nnd ich ein Eindringling
sei, "

versetzt - Herr v . Sonnland , „wäre sie ein Mann ,
ich hätte sie längst gefordert .

"

„ Da sie eine Frau ist und Tächter hat , gibt es
vielleicht einen anderen Ausweg,

"
sagte Arthur ; er be¬

mühte sich , ganz ruhig zit sprechen , konnte aber doch ein
Beben der Stimme nicht unterdrücken . Herr v . Sonnland
blieb stehen , maß seine» Sohn mit einem strengen Blick
von Kopf bis zu de, , Füßen und sprach daun nur das
ein « Wort : „ Weiter .

"

Spitze des Korps befindliche Division noch in der bis

herigen Richtung auf Monzon zu , stieß aus bayerisch «

Truppen und wurde mit denselben in ein Gefecht ver¬

wickelt . . . . (Schluß
'
folgt .)

PersonalverAndernttsten
im Bereiche des Ministeriums der Justiz ,

des KnltnS und Unterrichts.
Kntüove » wurde seines Dienstes :

Wagner , Friedrich , Aktuar beim Amtsgericht Mosbach , atz

Ansuchen behuf » Ableistung seiner Militärdienstpflicht ,

Aertig , Franz , Aktuar beim Amtsgericht Offenburg , ans An¬

suchen behufs Ableistung sei» » Militärdienstpflicht .

Versetzt wurde « :
Schmitt , Robert , Aktuar beim Amtsgericht Baden , zum

Amtsgericht Karlsruhe ,

Kerr , Robert , Aktuar beim Amtsgericht Brette » , z »m Amts¬

gericht Douauefchinge » ,
Arevs , Karl , Gerichtsvollzieher beim Amtsgericht Pforzheim ,

zum Amtsgericht Freibnrg ,
Arnold , Benjamin , AmtSgerichtsdieiier nnd Gefangene, »Wärter

beim Amtsgericht Lahr , zum Amtsgericht Weriheim ,

DeVatin , Sebastian , AmtSgerichtsdieiier und Gefangenenwärtkr
beim Amtsgericht Wertheim , zum Amtsgericht Lahr .

Pevsonalnachvichten
a«S dein Bereiche der (ge . Lltenervertvaltnng.

Verseht wurde « :
AadiS , Andreas , Steueraiifseher in Offenburg , nach Rastatt ,

Aertweifl , Rupert . Steueraiifseher in Rastatt , » ach Offenburg .

Metrant wurde :

Schmitt , Martin , Bureaiigebilfe in Mamibeim , mit Der »

sehuiig der Stelle eine « SteneraufseherS daselbst .

Verliehe « wurde :
Adolph , Konrad , Steueraiifseher i » Hausach , di « AliSzeichnmig

sür 13jährige treue Dienst « .
Hestorve « :

Dörr , Josef Liidwiq , Filianzgehilse von Höpfingen , am
18 . August d . I .

Pevsormlliachvichten
ans den » Bereiche (vroffh . Zollverwaltung .

VeSertrage » :
Akörecht , Loreuz , Hilfsaufseher in Mailuheim , die Stelle eines

GrenzansseherS in Haueiisteiii .
V - rf - ht :

Vststerer , Ge. , Revisionsaufseher in Konstanz , » ach Mannheim ,

Löhner , Stefan , Postenführer in Brennet , » ach Günzge » ,
die Grenzansseher :

Manmgartner , Mathä , von Dogern nach Brennet ,
Ludwig , Jakob , von LeopoldzhShe » ach Bafel ,
Hkaser , Theobald , von Oehniugen „ ach LeopoldshShe ,

Woos , Marti » , voii Singe » nach Bafel ,

Kiffer , Karl August , von Bafel » ach Konstanz und uiitBer -

sehnug der Stelle eines NevisionSanfsehers betraut ,
Knitsche , Bernhard , vo » Basel nach Mannheim und mit

Bersch » » » der Stelle eines Hafennieistergehilf «» betraut .

„ Bater, " begann Arthur mit merklich unsicherer
Stimme , „ ich sagt « Dir schon , daß ich nicht um Frau v.
Hartlebens willen wich Georgenburg gehe, der Magnet ,
der mich dorthin zieht , heißt Leonie . Seit den frühesten
Jugendtageu liebe ich sie und werde wieder von ihr geliebt ;
ich habe mich gestern mit ihr verständigt und bin heute

zu Dir gekommen , um Deine Einwilligung zu meiner
Verbindung mit ihr zn erbitten .

"

In de » Augen des Gutsbesitzers blitzte es zornig
auf ; er bezwang sich jedoch und sagte spöttisch : „ Weiter

nichts ? Soll ich vielleicht auf der Stelle zu Frau Adele

fahre » und für Dich den Freiwerber machen ? "

„Vater,
" bat Arthur mit warmem , zum Herze »

dringrndeu Tone , „ ich weiß es , daß ich Dir ein Opfer
zumnthe . aber bedenke , es gilt das Glück Deines einzigen
Sohnes und eines holde » Mädchen », das Dich nie beleidigt
hat . Sei so großmüthig . laß die Thorheite » der Mutter
nicht «iltgelte » , sammle feurige Kohlen auf da » Haupt
der verblendeten Frau , indem Du der Tochter den Platz
gibst , desseit Verlust sie nicht verschmerzen kan« — "

„ Und feiere die Versöhunng bei bengalischer Beleuch¬
tung . wie ein richtiger Komädielivater .

" fiel Herr ». Sonnland
spöttisch ein .

„ Vater , nicht so,
" bat Arthur , sein« Hand ergreifend ,

„ Du bist immer gütig gegen mich gewesen, sei eS auch
jetzt.

"

(Fortsetzung folgt.)



Seift: 2. Badische Preise. Nr. 208.
H,«klaffe» w«r»e auf Ansuchen :

Aegker, Koarad, Grenzansseher i» Haltingen.
HefforScn :

D ielsch e , Ambros, Posteiiführer in Niedern, am 13 . Ang. ds.
Badische Chronik.

Aruchsak , 28 . Aug. Gestern fand in Philippsburg ,
heute in Langeiidrnckrn die staatliche Prämiirung von Rind¬
vieh statt . Die Betheilignng an der Vorführung war «me
recht schwache . Im Ganzen wurden nur 11 Farren und 31
Kühe und Kalbinnen der Komniifsion vorgestellt . Folgende
Preise konnte die Kommission , deren Vorsitz Herr Veterinär -
inspektor Hafner aus Karlsruhe führte , zuerkenuen : Für
Farren : der Gemeinde Unteröwisheim 100 M . , den Ge¬
meinden Langenbrücken , Mingolsheim und Philippsburg je
75 M . ; außerdem erhielte » Weggelder: die Gemeinde Unter¬
grombach 30 M . , Huttenheim 20 M. , Oberhausen 10 M . ;
für Kühe oder Kalbinnen erhielten Preise von je 50M . :
Albert Breitenberger 11. in PhilippSbnrg , Körnet Herb da¬
selbst, Karl Day in Wiesenthal, Ambros Weick in Hutten¬
heim , Altbürgermeister Feldmann in Helmsheim , Johann
Georg Höckel in Heidelsheim , Karl Friedrich Feil in Unter¬
öwisheim , Sale « Baumgärtner in Langenbrücken , Josef
Siedler - in Bruchsal, Johann Vindchen in Oestringen,
Wendeliu Hirsch in Mingolsheim, Bürgermeister Freund in
Langenbrücken . Weggelder konnten folgende bewilligt werden :
dem Michael Bücher in Helmsheim 20 M . , dem Jos. Hotz III.
in Oestringen, dem Bernhard Fellhauer daselbst und dem
Lorenz Schenk in Ubstadt je 10 M . , ferner Beträge von je
5 M . dem Ludwig MatheS in Huttenheim, dem Martin Kröll
i» Stettfeld und dem Maltin Krill in Zenthern .

X TauServischofsheim, 29 . Aug . Die Aufnahme-
Prüfung an unserer Präparandenschule beginnt am
Dienstag den 17 . September. Neueintretende haben stch am
16 . September, Nachmittags 5 Uhr , bei dem Vorstände der
Anstalt z » melden . Die Anmeldungen haben alsbald zu ge¬
schehen .

* Kornberg , 23 . A»g. Gestern fiel der 68 Jahre alte
Schneidermeister Aberle beim Apfelbrechen so unglücklich vom
Baume, daß er, in da « nahe gelegene städtische Krankenhaus
verbracht, kurze Zeit daraus verschied. Aberle war auf die
Straße gestürzt und hatte einen Schsdelbruch erlitten .* Schopfheim, 27 . Aug. Der Geuieinderath beschloß,
der von Rastatt aus angeregtenVerbindung der kleinen , unter
4000 Einnwhner zählenden Amtsstädte zu einem sog. Städtetag
beizntreten.

* Aillinge «, 28 . Aug. Die Mäuseplage gab zwei
hiesigen Einwohnern Anlaß zu folgender Wette : Der eine
muß dem andern in einem Zeitraum von 10 Tagen zehn
Zentner lebende Mäuse liefern. Dafür erhält dieser eine
Enschädigung von 20 M . Kann er die Mäuse aber nicht
oder nicht rechtzeitig liefern, so hat er eine Gegenvergüt,,»g
von 10 M. zu zahlen. Wie es der Mann machen will, daß
er diese Maste Mäuse lebend erwischt und abliesern kann ,darüber darf man sich vorerst » och de » Kopf zerbrechen .*t * Säckinge«, 28 . Aug. Ein entsetzliches Braudnuglück
soll stch in Herrischried ereignet habe» . Bei einem
Brande sollen drei Personen um« Leben gekommen . sein .
Näheres über das Unglück ist noch nich t bekannt .

Auö der
'

Residenz .
Karlsruhe , 29 . Aug .

8s Das 1 . Aervandsfest der evangelische » KrSeikrr-vereine ZLadens . Das . Kirchenblatt für die evang . Stadt¬
gemeinde Karlsruhe ' enthält folgende » Ausruf : Ter ans
dem » Evangelischen Männerverein für de » Bahuhosstodtlheil
Karlsruhe ' am 8 . Juli 1890 entstandene „ Evangelische
Arbeiterverein ' gedenkt an« Sonntag den 8 . September diesesJahres mit den dem Verbands angehörenden übrigen evan¬
gelischen Arbeitervereinen Badens sein 1 . Verbandsfest hier in
Karlsruhe zu feiern . Mittags 37. Uhr soll ein Festgvttes-
dienst in der Sndstadtkirche (Festprediger : Herr StndtpfarrerTranb ans Stuttgart ) n» d Abends 5 Uhr die . eigentliche Fest¬
seier im kleinen Saal der Festdalle (Eintritt nur für Mit¬
glieder und Eingeladene ) statlsinbe » , an deren würdiger,
patriotischer Gestalt,,» g — unter anderem durch Borsührnng
von Szene» aus bem dentsch- sranzösische» Kriege , Festkonzert ,
Mänuerchöre, Gemischte C . vre , Festrede » und Ansprache » rc.— schon seit Wochen emsig gearbeitet wird. Die evangelische
Gemeinde , sowie alle Freunde der evangelischen Arbeite,suche
werden zur Theilnahme a » dem Festgottesdienste freundlichst
und dringend ringeladen. Es kann doch keinem denkenden
Christen, der mit seiner Zeit lebt, entgehen , daß die Arbeiter¬
frage in unserem heutigen gesellschaftlichen nnd wirthschastlichen
Leben eine der brennendsten geworden ist. Und wer die Aus¬
wüchse dieser Arbeiterbewegung beobachtet , wie wir sie täglich
und besonders sonntäglich überall — auch tu unserer Stadt
— wahrnehmen könne» , wer der gerade u » ter der Heran¬
wachsenden männlichen Jugend überhandnehmende» Rohheit
>,nd Liederlichkeit wehren , wer dein Ueberinuth und der Gott¬
losigkeit unter diesen Volksschichten steuern möchte, — mit
einem Wort : wer noch ei » Herz hat für das Wohlergehen
de« Kerns unsrer deutschen Jugend, der wende sein Interesse
dem „ evangelische» Arbeiterverein' zul Hier ist gesundes ,
frisches Leben , Fröhlichkeit nnd Erholung in den Schranken
deutsch-christltcher Zucht und Sitte ; hier sind offene Augen fürdie Schäden unseres Volkslebens bei Hoch und Nieder ; hier
ist Bildung und Belehrung für Geist und Gemüth unsrer
evangelischen Jugend, hier ist Treue und Begeisterung sür
Fürst und Vaterland , Kaiser und Reicht Kommt und sehet !

8 Verhaftungen . Ein Steinschleifer und ein Marmor¬
säger aus Nnßheim, ein Steinhaner au« Bulach und rin Tag-
töhuer an « Linkenheim wurden gestern Abend hier verhaftet,welche als die ^ häter ermittelt sind , die am 19 . d . MtS . mit
Flaschen nnd steinen j >, da« Militärlazareth geworfen und
« inen Sergeanten vcileht haben . — Ein arbeitsloser Bäcker-
bnrsche aus Faueriidau und eine Frauensperson von zwei-
dentigem Nus an? Lantenbach >v,irden gestern Abend verhaltet,weil ste sich der Hehlerei an einem in Rüppurr verübte »
Diebstahl schuldig gemacht haben .

8 Diebstähle. , In de» letzte » 14 Tagen ivnrde einem
Wirth in der Kapellenstraße ans unverschlostensi» Wirthslokal
ein Kistchen Zigarren im Werthe vvn 8 Mk. von einen,
Bäckerbursche,i gestohlen, der Morgens beim Wecktrageu die
sich ihm bietende Gelegenheit zum Diebstahl benutzte . Einem
Oekonomiepraktikant aus Hohenwettersbach wurde ein Gummi¬
becher mit 22 Mk. in einer Wirthschaft in der östlichen
Kaiserstraße von einem Gypser au» Mörsch, der hier wohnhaft
ist , entwendet. Das gestohlene Geld hatte er mit einen,
Kollegen bi» auf 8 Mk. 70 Pfg . verbraucht. Als er stch
entdeckt sah , entschädigte er den Bestohlenen .

8 xLogrssch» i«dk«r. In der Zeit vom Dezember v . I « .
bis 15. April d . I « . wurde ei » Kaufmann in der Marien »
straße durch einen ledigen Kaufmann aus Tragftadt um den
Miethzins von 87 Mk . betröge» . — Eine Frau in der Dur¬
lacherallee wurde durch einen Schriftsetzer aus Nordhausen n »>
7 Mk. durch Verabfalgung von Kost und Wohnung betrogen.

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 29 . Ang. Das Torpedoboot 8 . 4t
ist gestern in der Nordsee gekentert nnd
«ntergegaugen . Dabei ertranken: Oberseuer-
«reistee Reichenberg, Oberfeuerineistersmaat
Plnmul, Fenermeiftersmaat Krnge % die Ober -
lnatrofe» Urban, Atterkamp, Oberhcizer Wiese ,
Bätzel, die Matrosen Brnekwitzki , Hanneman »,
Kurscheit , Schmidt , nnd die Heizer Pohle ,Wimmers.

Berlin , 29 . Aug . Gestern Abend erschoß in der
Hausthür des Hnilses Friedrichstraße Nr . 215 der
Schlossergeselle Schwarz feine frühere Geliebte, eine
Verkäilferi» Namens Biime und dann sich selbst.

Barme », 29 . Aug . In den Wnppcrstädten
Elberfeld—Barme » wird die Gesammtsnmme des
Ehrensolds , der dort am Sedaustage unter die an¬
sässigen miuderbemittelten Veteranen ans den Kriegen
von 1864, 1866 und 1870 — 71 vertheilt werden soll,
den Betrag von ca . 80,000 M . ergeben . Die Hälfte
der Summe ist ans freiwilligen Beiträgen ans der
Bürgerschaft der Schwesterstädte zusammeiigcsei '

, ! . zu
denen jede der beiden Kommune» für sich 20,000 M,
nach dem Beschluß der Stadtverordneten znstcuertc .
(Aus der Bürgerschaft der Stadt Barmen ging überhaupt
der Gedanke der Veteranenchrnng am Sedaustage ^ gefolgt
von einem dichterische» Aufrufe Emil Nittershans , hervor ,
der dann in so vielen Städten des deutschen Vaterlandes
kräftigen Widerhall erwecken soll : . In der Stadt Elber¬
feld wurden allein in den letzten 3 Wochen l 8,000 M .
in einzelnen Vcilräg - n be7 >esteuert . D . 91 .)

Afchass.' ttb : ; «' " . 2 7 Ang . Die Staatsanwalt¬
schaft des lsiesigen Landgerichts hat gegen de,' ! Pfarrer
Friß in früher Pfarrer an der Distrikts -
fchrrle irr 7i7'

. e : : an . wegen Verdachts der Unterschlagung
vou Ki :-ch .ni -Fo !!dgsidrra von 10,000 — 17,000 Ml.
ciuc : Haftbefehl erlassen . Mocmöris stellte sich indeß
irr: Vollstreckung dieses Haftbefehls freiwillig in der
hiesigen Frohnveste. Die Affaire ruft hier , nament¬
lich unter der Landbevölkerung , großes Aufsehen
hervor.

Sviüüffieii , 29 . Ang . In der 4. lind letzten
öffentlichen Versammlung des deutschen Katholikentages
sprach Prof. Dr . Schäpmann über die religöseu
Bestrebungen Leo ' s XIII . Gras FerdinandZichy
schilderte die Lage der niigarischeu Katholiken als eine
recht traurige. Dr . Lieber sprach sich hierauf über die
Verdienste Bayerns um die Kirche ans. Es wurden
einige Zustimmuilgstelcgramme verlesen. Nach einer
Schlußansprache des Präsidenten wurde die Vcrsanim-
lnug unter Erthciluiig des erzbischöflichen Segens ge¬
schloffen.

Benevent (Italien ) , 29 . Aug . Die „Nationalztg .
"

meldet von hier : I » dem Magazin der Gebrüder
Zotti zur Herstellung von Feuerwerkskörperu brach
Feuer aus. Die beiden Inhaber des Magazins kamen
in de » Flammen um . zwei andere Personen wurden
schwer verletzt .

Poris , 29 . Ang . Mit großer Bestimmtheit geht
hier das Gerücht, die Polizei habe de» muthmaßliche»
Urheber des Attentatsvcrsuchs gegen Rothschild ent¬
deckt und zwar ans Grund anarchistischer Drohbriefe .
Die Verhaftung steht bevor.

Paris , 29 . Aug . Auch der Generalrath nahm
eine Resolution an , in weicher energisch gegen eine
Weltausstellung im Jahre 1900 in Paris protestirt
wird diesbezügliche Petition wird der Kammer über¬
sandt werde ».

Sofia , 29 . Ang . Der „Secolo " meldet von hier,
daß in den letzten Nächten drei politische Morde vor-
gekommen seien . Die Köpfe der Opfer habe man in
öffentlichen Anlagen a» Bäume » angenageit gefunden.
Die österreichische Botschaft erhielt mehrere Drohbriefe .

Sofia , 29 . Aug . Wie dem „Kleinen Journal"
von hier gemeldet wird , erließ Zankow einen Auf¬
ruf a» alle bulgarischen Partei-Chefs. die Regierung
inbegriffen, in welchem er u . A. den Vorschlag macht ,
um der heutigen kritischen Lage ein Ende zu bereite»,
im Eiilverständniß mit allen politischen Parteien ein
Ministerium zu ernenne» , das für freie Wahl Sorge
zu tragen hätte.

London , 29 . Aug . Am SamStag Abend traf
in Wandsworth ei» Mann unter verdächtigen Krank»
heitserscheiilungen ein. Man nahm an . daß die Krank¬
heit Cholera war . waS sich durch , die dakteriologifche
Untersuchung bestätigte.

London, 29 . Aug. Die Deutsche« in London
veranstalten a« 1. September eine großartige Gedenk»
frier an den Tag von Sedan .

London, 29 . Aug. I » einem Interview über
den Fall Stokes erklärte Stanley, er kenne nicht alle
Einzelheiten der Sache «ud könne sich darüber dem¬
nach nicht anssprechen. Kibonge. in dessen Gesellschaft
Stokes anfgefunden worden sei. sei der grüßte Sklaven-
jäger jener Gegend m«d zweifellos der Mörder
Emin Paschas . Nichtsdestoweniger hätte« mildernde
Umstande für Stokes gesprochen , wenn der Komman¬
dant dieselben gekannt hätte . Wie dem auch sei » sagte
Stanley, diese Hinrichtniig ist ei« Fehler des Kom¬
mandanten , der alles andere hätte Ihn» müffen, nur
nicht die Hinrichtung Stokes vollziehen lasten.

Washington , 29 . Ang . Das Staatsdepartement
erfährt ans Peking, es sei unrichtig, daß der ehemalige
Bize -König Szechueu zum Leiter der Untersuchung
über die Mordthaten in Kutscheng ernauilt worden sei.
Der Kaiser habe besohlen , daß der Vize-König während
der Uiitersiichiuig über sei » Verhalte» auf seine»
Posten bleibt.

Rio ve Janeiro , 29 . Aug . Der von der Re¬
gierung allsgearbeitete Amnestie-Antrag, der besonders
zahlreichen politische » Sträflingen zu Gute komme «
soll, wird im Kongreß eine große Mehrheit finden. —
Die spanische Regierung hat ihren Vertreter in Rio
de Janeiro beauftragt , der brasilianische» Regiermig
Vorstellungen zu machen wegen der von offiziellen
Persönlichkeiten de» Insurgenten aus Cuba zugewen -
dcten Unterstützungen.

FanlUienttamrichte« .
Auszug ans de » Ht,indesSucher »» Karksrnhe .

Geburten :
24 . Aug. Hedwig Johanna. Bat. K . Ad. Maisch , Briefträger.
24 . . Kart Johann , V . Oslo Meyer , Telegraphenanfseher.
25 . , Jenny Erma , A . Wilhelm Bender, Assistent .
26 . , Elsa -Maria , V . Karl Meßbecher , Taglöhner .
26 . , Jakob , Vater Emil Elsenhans , Maschinist .
26 . » Karl Wilhelm, Vat . Karl Galtion , Lok . -Heizer.
26 . „ Emil Wilhelm, Vat . L » dw . Kraft . Weichenwärter.
27 . „ Maria Witkelmina Auguste Susann », Vater

Friedrich- Geruet , Banrath.
E h e a u f g e b o t :

29 . Aug . Otto vo » Deincking voit hier , Premier -Lieutena-nt
hier , mit Minie Reis von hier .-

Todesfälle :
24 . Ang. Karotine, alt 4 Monate 11 Tage, Vater Enge»

Rnmmel, Bäckermeister .
25 . , Karvtiae Ebbecke , alt 65 Jahre , Ehefrau dev

SchrcinermeisterS Gustav Heinr . Ebbecke .

Telegraphische Kursberichte
vom

Rfttltitfuct rt
Oesterr . Kreditaktien
Oesterr . Stnalsb .-A .
Lombarden
3°/» Portug . St . -Aul

29 . Anglist.
M . ( Aiifangskurse).

Frankfurt a
Wechsel Amsterdam 108.55

, London 20 .47
„ Paris 80 .91
. Wien 169 .12

Privatdiseonlo 1%
Napoleons 16 .20
4°/ ° Deutsche AeichSant. 105 .55
3% „ „ 100 .15
47» Prenß fioiifol* 105.10

Fra »» k«rrt a.
i °/t> Spanische <£jt . 66 .40
57 » Zolltürke» 101 .80
17 » Türk . Obl . D . 25 .97
47 » Ungarn 103.65
57 » Rrgeutiner 59 .50
67'» Mexikaner 92 .90
Perliner Handelsges.- Akt . 167 .70

Egypter 105.90
Ungarn ' 103.55
Diskonto Coin . -A . 229.40

. Gottbardbahu-B. 185 .50
Tendenz : sehr fest. -
M . (Schltißkurse 1., 2 Uhr 37 Mm.)

342 7a
348%

95%
27 .20

104 .30
105 .35
32.50
36 .20
89.70

103.70
85 .85

133 35
42.—
67.50

) arl» städter Bank-
Deutsche Bank-
Viskonto-Commandit
vresdener
festere . Länderbanl

■„ Credit
hessische LndwigSb.

4"/,
'
Bad . St .-Obl . i.

47° „ , i. Mk.
57» Griech . E. B.
47» h Blonopol .
57« Italien. Reute
47o Oest. Goldrente.
47»"„ „ Gilberreute ,
67» „ 1860er Loos»
4 ‘/»7 » Portugiese »

, 111. Orientauleihe
(Schlichkurse II . , 3 Uhr — Rin .'

Staatsbahn 348 '/,
Elbthalaktieu 252%
Schioeizer Rordofti . 143.10
Mittelmeer 94.50
Meridional 129.95
Badische Zuckerfabrik -62 .20
?iordd . Llovd 105 .30

Siachbörse .
Oest. Kredit-Akt . 340%
Disco »to-Co»nnandit 228JSO
Staatsbahn 348 —
Lombarden 96 .—
Teildenz : schwächer-
Ruffe» 219.50

164 .20
207 .40
229 80
173.50
240 %
342 %
120 .40

Verfälschte schwarze Saide,
Man verbrenne ein Müstercheu de» .Stoffes, vo« de»

man kaufen will, und die etwaige Verfälschung tritt sofort «■
Tage : Aechte , rein gefärbte Seide kräuselt sofort >usam» e»,
verlöscht bald und hinlerläßt wenig Asche vou ganz hellbrckuu»
licher Farbe . — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird «uv
bricht ) brennt langsam fort , namentlich glimmen die » Schuß»
fäde» ' weiter (wenn sehr mit Farbstoff erschwert), und Hinte»
läßt eine dunkelbraune Asche , die sich i» » eginsatz zur ckchtr»
Seide nicht kräuselt, sondern krüipmt. Zerdrückt « an via
Asche der ächten Seide, so zerstäubt sie, dir der verfLlscht»
nicht . Die Seiden -Iavrill G. Hcnnebtpg (t. «. f. Hof¬
lick . ) Zürich versendet gern Muster von lhre» ächten Seiden»
stoffen an Jedermann und liefert einzelne Roben und ganze

I Stücke porto - und steuerfrei indiettüatznnng . 281»
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In Karlsruhe zu haben bei Karl Götz f Lederhandlang, Hebelstrasse 15 fam Kathhausv , in Hausach (Baden ) bei Hugo Lauble , Kaufmann.

Mark

khemsl . bad . grll 'kr Dragoner .
Unseren hiesigm und auswärtigen Kameraden machen wir die

erfreuliche Mittheilung, daß in der gestrigen Generalversammlung der
Verein konstituirt und di« Statuten definitiv festgesetzt wurden.

Al- 1. Vorstund ging ;
Herr Gustav Benzinger , Weinhändler,

älS 2 . Vorstand
^ Herr Jacob Vetter , Kaufmann,
a»8 der Wahl hervor .

> Weiteres wird de« Kameraden unter Beilage der Statuten
baldigst zngehen. _ __ _ _

12525

Die Süddeutsche Uersllherimgsbllck
für MMtiirdie »ß- vnd Töchter-Ausstener in Karlsruhe

übernimmt Kinder-Versicherungen in der Weise , daß die Kapitalien zahl¬
bar werden : . ™ o, *

») auf einen vorher bestimmten gewissen Zeitpunkt : 18, 20, 25 rc . Jahr ;
k) aus den Hochzeitstag eines Töchterchrns;
o) auf den Militärdienst eines Knaben ; außerdem
el , Alters -Versicherungen Erwachsener ahne ärztliche Untersuchung.

I « früher der Beitritt erfolgt, desto billiger die Prämie .
Anshören der Prämienzahlung in früherem Todesfall des Antrag -

stellers. — Vollständige Rückgewähr , falls das versicherte Kind vorzeitig
stirbt. — Niedrige Prämien , solide , sparsame Vermalinng , alle Ueberschüfse
d«n Versicherten . 86 . 0»

Auskunft ertheilt und Anträge nimmt entgegen :
Die Direktion , Schloßpiatz 7, Karlsruhe .

XXXXXXXXXXXJXXXXXXXXKXS

Monopol
vis-ä-vis dem Hauptbahnhof. 3H

Empfehle meinen neu renovirten Saal einem trt .
Vnbliknm zur Äöhaktung von Mälleu, Kochzeile« und
sovAgen Aestkichkeite « aus's Beste und bitte um geneigten
Zuspruch . Hochachtungsvollst 12n17 .4.1

Die pNOZtisehfteM ,
haltbarsten und dabei billigsten (flachliegenden)

sind die _Pischwitzer Fabrikate .
Eignen sich für jedes Geschäft .

Vertreter für Küdd e « 1 sch kaud :
Harn ». Meywald , Lessiugftraste 48 , Karlsruhe.

Muster und Preise stets zu Diensten. 11065 *

laFettscMoJosskolsleii
beste Qualität , empfiehlt

Louis Kratz ,
WaWstraße 44. 12173.4 .4

Gin jüngerer » gewandter und solider

der an Schnellpressen selbstftändig zu drucken versteht
*-“k einlege » kann, findet sofort Stelle 1» der

Drackerri dev „ Vad . j ) vefse "

in Karlsruhe.
Wate Zeugnisse find erforderlich.

!

9 attlfa 0un 0.
Für die uns bewiesene Theilnahme an dem schweren Verluste j

! unserer innigstgeliebten , unvergeßlichen Gatlin und Mutter 1

KarolinaEVbecke ,
für die reichen Blumenspenden und ehrende Begleitung zur letzten
Ruhestätte . sowie allen Denen , welche die Einschlafens während
ihrer schweren Krankheit gepflegt und ihr Gutes e >wiesen haben,

| sprechen wir hiermit unser» innigsten , wärmsten Dank aus .
Be¬

sonders danken wir dem Herrn Vikar Brau n für seine lieben
tröstende » Worte und die so ergreifende Grabrede . 12521

Jur Namen der Hinterbliebenen :
Cr . SI . Efebecke .

Werth .
Hfoiling in Baden - Baden .

11985*

Feuemerkskörper
sl* c«. asa

u

Sodes -Anzergs .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe Mutter

i und Großmutter

geb. Fehler
» ach langjährigem Leiden Mittwoch Abend 10 Uhr im Alter von !
72 Jahren zn sich i» die ewige Heünath abzurufen .

'

Mühlburg , den 29 . August 1895 . 12515 !

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Willi . Paulos .

Die Beerdigung findet Freitag den 30. d . M ., Abends
! 6 Uhr vom Tranerhanse, Lindenplatz 10, aus statt .

»ls Zobönlreltswittel nnd zur Hautpflege, 972.52 .27
zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN rr LANOLIN
aus patent. Lanolin der vHOL a, In Zinntuben ä 40 Pf . und

LanolinfabrikMartinikenfelde. Blechdosen a 60 , 20 u . 10 Pf .
Mur acht wenn mit Vf \K. Schutzmarke „Pfeilring“.

Apotheke , in der Hof- Apotheke
in der Hof - Apotheke von

Stöbe , in der Marien -Apotheke , in der Hirsch-Apotheke und in der
Stadt - Apotheke , sowie in der Drogerie von Jul. Dehn , Carl Roth und
Fritz Reis .

In Karlsruhe in der Löwen-
von Steinmetz & J . Loesch ,

Drogerie Carl Roth.
Ludwigsplatz, Karlstratze , Herren¬

straße o . d. Nähe sucht ein Herr guten

Mittags - und Abandtisch.
Sauberkeit verlangt . Gest . Anerbieten
mit Preisangebote unter Nr . 12512 an
die Exped . der «Bad. Presse " erbeten .

Discret* Pension
bei gebildeter Dame (Hebamme ).
Prima Referenzen . 9206*

Gefl . Offerten mit . E . E . 40haupt-
postlagernd Straßburg i. E.

Gute Pension .
Bcausstchtignng und Nachhilfe findet

ein Schüler, der eine hiesige Mittel¬
schule besuchen soll bei einem Lehrer

Adresse zu erfragen unter Nr. 12518
in der Exp, der „Bad. Presse " . 3.1

Hund mißufcn.
Ei » schottischer Schäferhund , gelb¬

braun , langhaarig, hat sich verlausen .
Gegen gute Belohnung abzugeben

K»rl - Friedrrchstraße 14. 12514

Hotel-Verkauf.
Hotel mit großem Bier- und Wein¬

verbrauch , Speisesaal itnb Tanzsaal,
mehreren Fremdenzimmer, Wirth-
schafts- u. Gemüsegarten, Stallungen ,
große Weinkeller rc., in einer Stadt
Mittelbadens , sofort zn verkaufen .

Offerten unter Chiffre W. 11113
an dieExmder ^ Bad^ Pr/erbeL *

jpttuttno
ganz neu , kreuzseitig, Nußbaum¬
holz, mit großem schönen Ton,
verkaufe zum autzergewöhnL
bill . Preis v. M . 450 .— gegm
Baar oder Raten . 11562 .4.4

L . Hack ,
Nüppurrerstraj « 2, 2 Treppen.

Gelegenheit .
Ein ganz vorzügliches

kreuzs . Pianino
von A . H . Franks » Leipzig ,
ungemein starke » wider¬
standsfähige Konstruk¬
tion , sehr schöner Ton »
ist für den billigen Preis
von 450 M. zu verkaufen,

H . Maurer ,
3.2 Pianolager , 12037
Friedrichspliitz 45

bei der Hauptpost.

feine Uhr schnell,
gut und billig
reparirt haben
will , der gehe
zu Uhrmacher
F . Joseph ,

Il2483 .150.10t Amalienstr.
" 9.

Wer

Fraüitort a.
K&iscsrstr . 1Karismne

Amalienstr . 46

AnnDncsn-AnnHhme
fßr alle Zeüuncren und Zeitschriften

Original - Zeitung * - Pro isst *

Kosten - Anschiäcre *

[ Oander ’s Schreibfedern g■erleichtern das Schnellsclireiben g f

B1/«Gross M. 2.96.|Durch jede Papier hdlgjjj
_ llSort * n —.öö. jzy bez. &voiriltliigbci :| j

PMttenhofer , Kaiserslrasse 64.

Reines seldstausgelaßenes

Ihivkinkslhmülf
per Pfund 70 Pf.

von 5 Pfund an per Pfund 65 Pf.

Abhebsett
per Pfund 40 Pf.

bei 5 Pfund & 35 Pf.
empfehlen 12524.5 .1

Ciehr . Mensel ,
Gvosth Hoflieferanten .

Tüchtige

Mbelschrmer
finden Beschäftigung bei 12519.3.1
lxsbr .ÜimmMvdsr

Möbelfabrik .
Cresucht :

Buchhalter (gute Bezahlung ),
Kommis für Versicherungs¬

wesen . gute Kraft,
2 angehende Kommis ,
1 Expediteur (Brauerei),
1 Kommis ( stadtkundig ).
Einschreibgebühr 2 M . Prinzipale

kostenfrei . 12516
Kanfm. Verein Merkur,

Karlsruhe , Hebelstr . 11 .
/Llesucht . williges , reinliches
W Mädchen vom Lande, evangelisch,
15 — 1? Jahre , für kleine Familie in
Karlsruhe . Zu erfragen in der Exp .
der „Bad. Presse* unter Nr . 12520.
Skerrenstratz « 5 im 2. Stock des

Hinterhauses ist auf 23 . Oktober
eine freundliche Wohnung , bestehend
aus 3 Zimnierii, Küche und Keller, z«
vermiethen . Näheres im 1 . Stock
rechts. 11857*

Herrenstraße 64
ist rin einfach möblirtes Zimmer
sogleich oder später zu vermiethen .
Swirgstraße 16, 3 Treppen hoch , ist
s » auf 1 . September ein gut möb¬
lirtes Zimmer an eilten soliden
Herrn zu vermiethen ._ 12529

Zimmer zu vermiethen
Zwei solide Arbeiter werden als

Mitbewohner sogleich gesucht . Zu er-
e- _ Ä -._ . . . rA..ÄP,Ä IO r .. . fC X̂t/vSav *

(Laiserstraße 39, 3. Stock , Eingang
wV Fasanenstraße, ist ein schön möb¬
lirtes Zimmer sofort oder spät«
zu vermiethen. Daselbst ist auch ei»
Tafclklavier zu verkaufe«.



0 i
Lande :

Verl
Zahlbai
ITauptki
Dessau ,
Dingel ,
CaJmft
& Mille

Litt , j
32 60 I
122 136
176 182
244 266
299 301
366 368 .

Litt. 1
49 66 63
111 118
206 211
328 324
376 384
462 474
629 512
681 696
734 768
887 840
883 8881
996 997
046 066
144 168
281 246
318 826 i
374 876
469466
608 609
699 6081
674 688
774 786
844 860
922 944 1
980 966
092 088
1021061
188 190
227 224 !
814 818
470 479 ■
662 668
691 888
686 709
762 7«
808 810
846 8491
906 924
986 987
046 0461
076 086
161 166
178 ISO
224 226 :
277 298
962 3661
988 389
440 444
479 482
620 6281
662 671
628 633I
664 666
709 721 1
806 817
864 8711
917 928
978 977
034 044 <
128 124
ISO 196 1
268 271
315 316 1
368 870
416 417 -
481 483
628 642 i
602 609
684 688
726 736

Litt . (
77 SO 9!
! 61 176
220 232
310 319
417 462
487 613
58 ) 684
696 700
743 766
8 ? ö 840
914 916
966 964
067 062
114 122
183 200
281 296
367 878
448 467
619 631
646 662
716 718
788 791
860 860
979 980
012 028
106 108
181 184
264 977
889 994
396 409
471 479
817 619
698 998
760 761
798 800
998 872
961 M8
88» MC
088 088

lckilSs - M kr Mfdiett
(Diese Verlosungs - Aste wird monatlich 6wal beigegeben .)

167 173 177 184 185 194 205 206 207
219 244 261 261 267 277 284 286 294
30b 326 331 332 339 340 364 368 367
376 380 384 387 391 896 396 403 404
409 414 416 416 418 436 436 437 438
439 440 448 444 419 467 471 474 475
480 483 484 486 486 489 496 499 606
608 611 621 628 630 646 569 672 687
694 604 605 609 612 621 636 636 641
663 666 662 666 667 «73 68« 693 711
719 720 732 737 740 741 742 746 747
763 762 770 773 783 784 787 790 793
SIS 820 826 832 838 839 841 860 863
874 881 882 883 892 919 942 964 973
971 976 997 4012 018 026 028 029
041 046 066 071 088 097 100 101 107
110 119 120 127 143 144 162 160 166
167 176 177 179 180 197 209 210 221
238 249 252 267 269 273 280 281 283
300 326 360 366 363 372 371 377 883
386 897 403 406 407 409 417 422 427
428 436 444 448 467 467 481 490 602
612 614 616 524 627 628 632 633 641
643 646 661 663 666 663 666 676 604
618 614 624 627 664 667 662 678 681
690 698 702 707 711 716 720 727 782
736 748 760 767 768 769 770 771 776
793 794 801 803 806 809 811 814 818
819 832 886 836 862 868 861 886 891
911 938 943 944 946 949 990 6001
009 013 020 026 081 .

Litt . D. 3 7 29 32 47 64 63 69
82 109 110 113 117 123 126 136 138
148 146 167 162 167 180 188 189 192
194 199 206 208 211 260 281 283 290
298 826 827 397 403 414 422 470 492
496 498 601 602 642 647 660 669 662
666 690 691 692 694 603 606 607 614
619 620 621 624 636 666 677 678 680
686 706 711 714 716 718 723 728 738
742 760 769 776 780 786 799 827 839
870 871 896 906 926 927 931 942 949
960 967 981 987 1006 007 010 016
020 024 027 031 032 037 067 069 078
078 109 114 118 130 134 140 172 190
226 234 236 237 240 242 269 272 282
289 321 346 361 363 380 384 392 396
402 404 406 407 409 412 463 466 464
4YS 476 477 481 496 607 613 620 687
666 667 689 608 612 616 632 638 641
644 664 666 676 689 706 714 716 732
786 799 801 802 809 814 822 826 841
866 867 876 880 890 892 899 919 920
922 941 946 964 967 967 978 981 987
998 *006 012 014 018 020 021 036
088 062 064 066 071 074 081 083 093
107 108 119 122 126 132 136 138 164
168 174 177 180 194 206 216 218 220
223 248 260 265 262 266 270 273 276
281 287 289 304 306 818 826 826 328
888 339 849 360 362 369 376 377 380
882 383 386 889 393 894 446 462 464
460 461 466 471 494 497 601 602 633
634 647 660 668 669 666 676 686 689
696 606 606 622 626 634 644 SSO 663
663 670 672 696 707 7ffB 742 748 769
779 784 808 816 820 883 838 841 843
861 864 868 872 892 911 914 916 926
927 986 939 968 977 996 8004 019
022 023 026 030 046 048 060 073 080
098 099 103 118 120 129 146 149 166
162 169 174 178 179 188 196 198 199
201 208 209 216 219 229 230 234 236
866 266 265 27 1 279 286 289 292 293
314 329 333 343 344 367 368 360 362
366 401 406 410 422 433 446 451 469
466 468 476 484 493 494 496 497 604
616 627 629 636 538 539 671 683 .

2) Böhmische Nordbahn,
5 % Silber -Prior .- 0bliflationen .

Verlosung am 14. Juni 1896 .
Zahlbar am 1. October 1896 und
zwar die Obligationen L Emission
bei der Hauptkasse der Gesellschaft
zu Prag , der k . k . priv . österr .
Credit - Anstatt für Handel und
Gewerbe zu Wien und deren
Filiale zu Prag ; die Obligationen
11. Emission bei der Hauptkasse
der Gesellschaft zu Prag , der
Allgemeinen Deutschen Credit -
Anstalt zu Leipzig und deren
Filiale und der Dresdner Dank zu
Dresden , 8. Bleichröder zu Berlin
und M. A . von Rothschild & Söhne

zu Frankfurt a. M .
I . Emission 1867.

17 90 131 132 169 204 241 273 406
618 666 686 694 685 696 717 784 739
742 767 762 781 790 862 886 899 967
987 1018 014 026 078 211 226 336
864 386 406 609 611 617 622 676 876
877 919 983 989 979 *060 086 176
396 397 606 614 626 606 629 664 740
766 766 837 876 909 930 8002 061
062 067 071 076 080 116 148 168 220
866 380 400 423 666 666 671 884 638
644 681 776 786 790 792 827 997 998
4160 224 228 607 663 664 665 676
686 697 947 964 98» 984 0008 016
026 087 492 616 663 662 672 668 769
808 807 901 911 981 986 964 966 970
6278 343 382 602 606 614 627 632
760 7188 160 163 188 210 226 281
391 394 466 647 671 810 889 960 974
8009 242 297 316 393 624 637 661
664 679 741 747 963 966 979 0099
166 169 172 173 206 366 407 480 617
642 SOS 864 867 961 966 967 10072
412 414 686 783 789 866 974 986 967
996 11088 116 260 272 320 369 494
636 637 698 699 982 983 989 992
18096 116 116 171 173 174 184 198
263 646 647 709 722 728 783 771 800
906 974 999 13170 177 237 404 446
4SI 766 14109 210 211 224 228 869
386 726 771 800 901 962 986 15086
228 470 602 610 610 740 797 852

10139 237 375 460 626 666 694 791
842 876 907 926 17060 116 189 297
471 477 481 633 636 676 680 707 749
807 962 970 976 18076 178 184 367
368 467 638 627 707 847 19176 176
466 487 600 666 668 796 846 882
886 897 .

II . Emission 1871.
97 162 177 818 322 347 348 364

628 767 797 803 864 869 1027 031
118 171 172 192 263 329 360 727 737
837 981 992 * 146 209 212 280 292
293 323 630 632 537 664 623 642 720
726 727 808 SIS 967 *116 117 144
146 192 194 212 268 269 313 487 669
601 637 729 766 819 824 827 831 832
888 834 896 908 959 4076 097 211
*64 339 427 428 634 636 691 732 760
782 769 810 860 908 910 960 961
5048 106 882 469 474 842 960 6008
027 210 684 813 819 867 876 966
7034 383 414 478 479 488 493 613
624 664 608 616 723 726 726 728 730
738 964 972 976 8000 027 087 OSO
10186 187 362 630 603 608 613 627
629 SSO 636 647 663 667 675 689 690
698 11621.

3 ) Buschtiehrader Eisenb .,
Priorität * - Obligationen .
Verlosung am 18. Juni 1896 .

Zahlbar am 1. October 1896 bei
der Hauptkasse der Gesellschaft
znPrag , ferner dieSllber -Prioritäten
bei der k . k . priv . allgem . österr .
Bodencreditanstalt , der Union -
Bank und der Anglo - Oester -
reichiscben Bank zu Wien , der
Allgemeinen Deutschen Credit -
Anstalt zu Leipzig , M. A . von Roth¬
schild & Söhne zu Frankfurt a , M.,der Disconto - Gesellschaft zu Berlin ,der Bayerischen Vereinsbank zu
München und L . Behrens & Söhne
zu Hamborg ; die Gold -Prioritäten
dagegen bei der k . k . priv . österr .
Credit - Anstalt für Handel und
Gewerbe und der Union - Bank zu
Wien , der Allgemeinen Deutschen
Credit -Anstalt zu Leipzig , M . A . v.
Rothschild & Söhne zu Frankfurt
a . M . und derDisoonto - Gesellschaft

zu Berlin .
A . Silber - Prioritäten

k 150 Fl . 8. W. Silber.
1. Emission von 1868.

726 —746 748 1176—200 761—776
5176— 185 187—197 199 200 301—
SOS 306 - 326 6126— 133 137—160
7926—948 960 8926—960 0601 603
—606 608—621 628—626 976 —985
987—10000 001—018 020—022 024
026 11676—694 696 —600 1 * 101—
109 111- 126 10376—388 890—393
396—400 * 1601 —523 626 86061—
076 161— 176 676—692 *7176—186
187— 198 200 88427 428 441—450
726—742 744—760 761—776 34661
—872 674 675 35026 - 045 047 —060
201—226 * 0476—481483 —600 40901
908—926 41261—260 266—276 45626
—646 648 —560 48461—466 468 —476
61101— 112 114— 125 5*076—100
401—408 406 - 424 53661—576 826
—860 54634—543 646 —660 56601—
619 621 623—626 58926—939 941—
960 80026—060 676 —600 976 - 61000
64276— 800 86101— 108 106—117
119—126 70826 828—860 71061—065
067—076 661 —663 666- 664 666—
676 801- 826 74126—160 75661—
676 78161—163 166 166170172 - 175
78761— 768 766—776 79261—268
270—275 826—336 801—826 80751
— 764 768- 769 771 773—776 8*051
- 060 062- 068 070- 076 201- 226
83426—432 434 436 437 - 450 89161
—169 161 163- 176 91776—782 786
—800 8* 151— 166 167— 176 401—426
426- 438 440- 460 97426- 460 901
—926 99861—861 884—872 874 876 .

2. Emission von 1871 .
1381- 390 491—600 691- 600 » 111

— 120 861 — 864 866— 870 SOI 902 905
SOS 908—910 »631 - 639 4281—290
5811 - 820 «341—860 881- 690 7301
—310 401—407 409 410 621—630
8371 —377 379 »80 861 —870 19451
—458 661—670 11031- 040 1 *341
343—350 761 762 764—766 768—770
13101- 110 721—780 14441- 460 4SI
—600 10101— 110 681—690 17141—
160 18841 848 844 846- 850 1 9681
- 690 691— 700 *0331- 340 661- 667
669 660 81301—308 806 - 810 661—
664 666- 660 **311 312 314- 320
381- 390 83161— 170 *4161 162
*5481 - 490 601 —810.

3. Emission von 1872.
* 171—180 611—620 , 381- 390 441

—460 4316—320 0611—620 7711—
720 8411- 420 » 121 - 130 10081- 090
141—160 861—370 11641—6601 *661
—660 681 —690 14161- 170 191—200
421 - 430 15121— 130 771—780 18031
—040 311—320 601—810 981 —940
17061- 070 1 9221—230 301—310
601—610 641 - 860 *0221— 280 * 1661
- 668 691—700 871—880 *4231—240
731—740 * 83 ? 1- 390 881—890 94t
—960 *8011 - 020 851—860 *9231 —
240 771 —780 30021—030 31011—020
» 11- 320 361—370 **091— 100 »»841
—360 *4641—660 741—760 35061—
060 961—970 * 7271 —28040391—400
41871—380 991 - 4*000 351- 360
861—870 4*901—910 44201—210
161—360 881 —870 45481—490 621
—6JO 47331—840 781—790 48461—

470 49811—820 50681—690 731—
740 841—860 51901—910 6*081 —090
211 —220 721—730 58121—180 64471
—480 771 —780 56881—840 66421—
480 57911- 920 59001—010871—380
« 1681 —540 » 3241—250 « 3361 —360
631—640 « 4291—300 85341—360
«6001—010 141— 160 201—210 971
—980 68811—820 69861—870 70921
—930 71161—170 7*301—310 7* 111
— 120 74111— 120 75071- 080 77081
—OSO 291—300 78661—570 78461—
470 81001- 010 641- 660 8*871—380
8*401 —410 461—460 681 - 690 711
—720 881—840 84601—610 89001—
010 281 - 290 361—870 601—610
90871—880 » 1141— 160 411—420
9*611—620 93761—760 94161- 170
171— 180 491—600 681—690 85141
—160 461 - 460 731- 740 »«801—810
» 7711—720.

B. Gold • Prioritäten
Emission von 1882.

4 1000 M . 691—696 1976—980
*616 —620 4781—786 7686—640 726
—730 8136—140 161— 164 626—630.

ä 500 M. 10721—730 761—770
1 *641—660 13961—970,_
4 ) Kaiserin Elisabeth -Bahn,

4 °/oEisenbahn -Staats - Schuld-
verschreibungen .

Verlosung am 1. Juli 1896 .
Zahlbar am 2. Januar 1896 bei der
k. k. Staatsschuldenkassezu Wien-

Serie 390 967 zu je einer Schuld¬
verschreibung ä 10,000 Fl .

Serie *855 *33 * *845 *467
* 580 *831 zu je zehn Schuldver¬
schreibungen ä 1000 Fl .

Serie 4331 zu hundert Schuld¬
verschreibungen ä 100 Fl.

5) Leipzig - Dresdner
Eisenbahn , Part .-Obligationen

und Schuldscheine .
(Im Jahre 1876 vom Staate

Übernommen.)
Verlosung am 11 . und 12. Juni 1896 .
Zahlbar ad a . am 1. December 1895 ,ad b . am 2. Januar 1898 bei der
Staatsschuldenkasse und der
Sächsischen Bank zu Dresden und
deren Filialen , der Lotterie - Dar -
lebnskasse za Leipzig , Ed . Bauer -
meister zu Zwickau , G . E . Heyde -
mann zu Bautzen und Löbau , der
Vogtländisohen Bank zu Plauen
1. V., der Döbelner Bank zu Döbeln
und deren Filialen zu Rosswein
und Waldheim , den Königl . Bezirks¬
steuereinnahmen zu Pirna , Grossen -
hain , Dippoldiswalde , Rochlltz ,Borna , Oscbatz , Glauchau ,
Schwarzenberg , Flöha , Auerbach
1, V., Marienberg , Oelsnitz i . V.
und Kamenz , den Haupt - Zoll -
Aemtern zu Schandau und Eiben -
stock , den Haupt - Steuer - Aemtern
zu Meissen , Freiberg und Grimma ,Sarfert & Co . zu Werdau , der
Vereinsbank zu Frankenberg , der
Neustädter Bank zu Neustadt i . S.
und der Dresdner Bank zu Berlin ,

a . 3HL Partial - Obiigatioueu
von 1839 und 1841.

Rückzahlbar mit
66 % Prämienzuschlag .

Von 1839 .
Litt A . ä 160 M. 219 294 354

360 401 494 528 554 575 600 841 890
905 1024 201 320 434 540 579 610 652
675 681 690 710 743 809 930 931 986
»011 031 063 213 287 307 455 .

Litt . B . a 150 M. 219 294 354
860 401 494 528 554 575 600 841 890
905 1024 201 320 434 540 579 610 652
675 681 690 710 743 809 930 931 986
*011 031 063 213 287 307 455 .

ä 800 M. *612 513 529 640 673
944 974 3004 048 063 186 220 310 478
645 547 562 682 690 787 790 813 861
911 4004 122 330 370 382 454 518 619
666 720 730 794 804 882 919 5041 126
214 292 308 317 321 540 684 738 854
979 6111 122 210 234 321 362 529 555
696 819 891 7084 121 234 378 380 410
414 419 466 483 646 667 693 732 780
921 961 966 80*6 916 217 224 248 38?
407 574 588 667 763 883 9003 006 068
166 177 282 322 332 468 647 606 699
723 763 966 .

Von 1841
( als 2. Serie bezeichnet ).
ä 150 M. 219 294 354 360 401 494

628 554 575 600 841 890 905 1024 201
320 434 540 579 610 652 675 681 690
710 743 809 930 931 986 3011 031 083
213 287 307 465 512 513 529 640 673
944 974 8004 048 063 186 220 810 478
545 647 562 682 690 787 790 613 861
911 4004 122 330 370 882 464 518 619
666 720 730 794 804 882 919 5041 126
214 292 308 317 321 540 684 738 854
979 6111 122 210 234 321 362 529 555
69« 819 891 7084 121 234 378 880 410
414 419 486 483 645 667 693 732 780
921 961 968 8065 215 217 224 246 38?
407 574 588 667 763 883 9003 006 068
16« 17? 282 322 332 468 64? «0« 699
723 763 966.
9. 4% Schuldscheine von 1866.

Litt . A. ä 300 M. Serie * Nr. 51
—100 , 33 1601 —650, 40 1961—2000 ,
137 6801 —850, 161 8001 —050 »OS
10361 —400 , 280 13951—14000 , * 07
14801 —850,31« 15551—600,37118501
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